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F«. 2«« . Dinstn»; den H3 November «»K».

Z. 529. n

Ll k auHscnliesiendc Drivilsssiru.
D a j H.üidelsml'Msi'i'.ül» Hai l lnt . i ln 25, S«pt'lnber

! 8 5 9 , Z, lt»2« : ^ 2 ! l , ! , t«,'!,, ?li>li.'N W.ls,c, Iüa/meur,
u>'d ?l,nc>Id I l iederei, Mühlcnl'allel', b<?ldc in P<ag,
auf die Elfii.dlü'ss <,'l»l'l- Zeulii iulial » Mah l^u l > ^cu le l '
^aschi,,,^ wodulch in cinem sle>!,,n Nauine die Ech^i
dung uod Al'li'lhlung des Mahl^ulc^ auliatl bm'ch
lVei!,,l. od,i Gaü^e.Zylilit'sr, bei fle!!„li,r Kiaftcinwen
dung vollständig ehielt wcrde, ein au5sch!>eße!,t-es P>i
vilegium für b<e Dauer eines Ia!)res eilheill.

D ie Pnvüeqiums'Beschr^ibuug, deiei» Gehei>nhal.-
lung angesucht wurde, befindet sich im k. f. Privilegxn.-
Archive in ?lufbe!vahru<'g.

Das Handelsministerium hat ««ncerm 25, ^epteniber
« 8 5 9 . 3 - ! 8 5 3 « ^ l 2 l , dem Jakob Mcl l ina/r und
Iofef Engel, beide Mäinle, <chli,id.'! in Pesth. x Mohre»,
gasse 3»l'. l 6 , auf eine Veriest,! u„a, in del' Ver f , i i i
gung der Klampe» und .Krägen liei Manne, tleldern,
wornach die beide» „steiei, ih:e Fa^oi, ftel^l Vei^halce»,
eil, al^schließende« PrioileftlllNl fur die Dauer eines I a h ,
res e'theül,

D<e P i ivile^'lim^beschieibuuq, deren Gehii„,l,allu'»a
a»sses»cht wurde, defiüdet sich im k. k, Pllvile^ieii.Aichlpe
in ?ll>sbt>vah>lu>^.

Das Handelsmin^erinm l)at uutel». 27. Eeptember
ls5i) , Z. l804.^20<>2, der B^> b^ra Minch. Mi ic>>l ,
thümeiii, der Elsen^ießerel in Rohr nächl'l Bad'-«, ii.
N!,de>öst,l'!eich, auf die C'ifiüdlMg eines ?lppara:e?,
welcher alg Wasser, und Dampsmotoi' aligtwe,>s.'l
werden könn,, »in ausschiiesiendes Pr io i l ^ i l i i l , für die
Dauer ei,">s Jahres e^h,'!t

Die Prioile^!l,!l,s'Besch!'eil'u,,g, d.7en lyehem»!>l<
tunq a,i^e,llcht wüidl , bcf.,d,t sich in, t, k. P.oi le^cn«
Archive in Aufbewah! linf,.

Das Hand<>lslnil!!st,!!llM hat unterni 27. ?erttmbe
' 6 5 9 , Z. i 8 0 4 h 2 k 5 3 , o.m Hi,sch L^bi», Handels-
Mnn» l» Ius tp , liber Eioschr.'it.'i' seip.' Berolllnäch'
t<^>.'H i^ipa He l l , r i» W i r » , «3tadt ^ r . » 9 » , auf ,
die El'sindllnz, <>!!,»!- n>,ch^»»slt>,!, ^o i l i ch t i i l lH sl'il' V?u
slk >- In^ l ' l lnen l , . ' u»d Tl ' l i 'g i cipsx'l!,Apparate »i>, aus^
schließendes Priinlegiliin sin' die Dau,l- eineS Ja!.'-
res ertheilt.

Die Prioilegillmöbl'schi'cibm'N, dere» Geheulch-u-
tung angcsnchc wnide. befindet sich im t. k. Prioilcgien
Archire in Aufbewahrung.

Das HandelSministeiiiim hat mitein, 27. September
l 8 5 9 , Z, !842H2' .< t ! , d^m I ^ n a ; Slöbc!', blnql
Vergolder in Wien , Lciilugilib«' :̂ ?7. 7 , auk die E>-
sinduiiss von Schuydl'ckeln al,z Wcisiblech, Elosenblech
mic, Eis«i>qittes, cd<r Kopfe i , ,itlt v.!^in"t, um Spei.-
sen vor I „ !er len und vor dem ilebc'.I^ufen beim Kc-
b'n ^ i , bewahren «in ausschliesient>es Privilegium fi'.i
^ie Dauer eines Jahres elche'It.

Die Plll'lleginmSbeschicibün^, deren Geheimhai'
^lng angesucht wuro,, befindet sich im t .? . Pnvilegien'
Al'chioe iu Aufbewahlllna.

Das HandelslM'iistesium hat unterm 2K. September
>85c», ^ . l 8 ,8? l l < i6 l ) . l»a«ü d.m ?Irnal>ld H)c.ulq au'
^i„e Veibesseruna. a» den Rei^iaschlnel! für Rübe»
zucke, fabnlen ui'tcim l> . Dezeml',, l858 ertheilte
^"sschliesilnde Plioilegium auf die Dane:' des zweiten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium ha! unteim 2ß, Teptembe:
ls59, Z , 8 « 0 2 j 2 l i 3 , das der Wcsell,cdaft Dentin
P°i»sys <k Komp. und Etüiaid Vir t . ' i ssiesso» cN's
die ^!fi»t',!!!^ eioes traxllvoitallc!» Osens jl,r iUertoh
lung des Hol,es »n.d a»d^le, 'V.eünstoffe mitelm l I
I.ovemb.r .»Hg .rthcilte ausschl ieße P.ivi.e.i l .m
aus die Dauei- d«s zweiten Jahres rellämiert.

Das Handelsministeiium hat untern, 2«. September
! 8 5 9 , Z. «7.^38^201."., das d.-w Noberi N.lhelm
Thode ^ l Dresden anf d>, Eisindunq eine^ ei^cnthnm
lichen Ue,f>ch<el!s, um milleist MaschiiilN Fase:„stoff.
<lur Papierfablikation zu reimahl.!, . ui'leiln 9. Ol-«,o
b«>- »858 ertheilte ausschließende Pnri le^imn a»f dic
Dauer des driicen Iahies rer!änc,ert.

K u n b m a ch u tt g
betreffend die Sichel'stcllutig dcö V^laczcö dcS

k. k. kroat. slav. zlandeZregieruligödlattes für

die Zeit vom l . Iann.-r lttNN bis 3 l . De-

zember 1802.

Zur SicherstclllUlg dcr Drucklegung und

Verhandlung dcs kroat. slav. Landtsregierungö,

blatl^s und dl>r Lieferung dcS hiezu l.ö:higen ,

P « M ' , b für oi^ Zelt rorn l . Ia.nicr lditttt

dls (tnde Dezember !ntt2 wird am <ie<. No-

vember l ^ t t um l» Uyr Vormittags lm Amtö-

gebäud'' der k, k, Htattyaltcrei einc mündliche'

Offenveryandlung ab>l^l)a!tcn werden.

Das i !^,^^^gi^.u„^5l) lat t für Kroatien

und Slavonic»! erscheint in deutsch tloatljcher

Doppclüu5gab>', und bslrägt die Zayl der er-

steren Auslage U«U der j . und U>40 der l l .

Abtheilung, der letzteren Auftage Yingegcn l j . ' ,

Stücke belder Abtheilungen. Der Erleger des

^andeöreglerungöblattes hat allein den serbischen

Saß nach dem kroatischen Tcxte zu besorgen,

und wi ld ihm hil'sur kein besonders Manuskript

zugcstcllt.

Zur Sichcrstcllung der eingegangenen Ver-

bindllchkcitl'tl hat der Erstehcr den betrag von

»u«» ft. ojt. W. alb Kaution zu erlegen.

Dle nähmen Ver^agsbedingungcn können

bei den HilsSä'mter-Direktionen der t. k troat.

slav. Stat lhal lc 'n i , dann den Landcsstellcn zu

^>raz und Laibach eingesehen werden.

Inder.: dieß zur osfcnlllchen Kenntniß gl^

bracht wird, ergeht an öle Besitzer von Dructc-

rc l ln , welche 0en gcdachtc.. Verlag zu übcr-

nehmen wünschen, dir Aufforderung, sich zur

Ossertvcryandlung persönl<ch oder durch B l -

vl)llmach:igte, unc zwc.r d,.' Auswärtigen m::

dem Zertifikate der polnischen Be!)öt>)«/ i ' iel

0(N Besitz cinec' Druckers, um so mehr einzu->

finden, a,S al:f schlis'rllche, ode«, na? lr^gllHc

mündliche Anbote keine Ructsicht genommen

wtcden kann.

zUon der k, k. kroa:. slav. Etalthal icrt i

Agram am ^ . 3iovembcr !n5»!^. >

Z. 54<». « (,) N i . 7 ^ .
Widcrholte

Konkurs - Ansschreibunst.
Bei dem k. k. Lanoeügcrichte in Agram ist

eine definitive sistemisiirtc (Äellchlöadjunkttn-,

stelle mit dem Iahreßgeyalle von tt:w st. o, W.,

nn Falle der graduellen Vorrückung aber eme

solche mit dem Gehalte von 5^5 st. und im

Falle der Vorrückung eines provisorischen Ge-,

rlchts-Adjuntten, eine vrouiioriechc (ÄerichtS-

Adjunktensiclle mic dem Gehalte jahrlicher 52b st

o. W. zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit

den Nachweisungen über daS Lebensalter, die

zurückgelegten Studien, die abgelegte praktische

Richteramlö-Prüfung, Kenntniß der deutschen

und kroatischen, oder^ einer der letzttrn ver-

wandten slavischen Sprache, ihre politische

Hallimg uud bisherige Dienstleistung in Ur-

od.r beglaubigter Abschrift belegten Gejuche

durch ihre vorgesetzte Behörde binnen 4 Wo-

chen nach der dritten Einschaltung dieses Ediktes

im Amtövlaitc der Wieücr - Zeltung, bei dies<m

k. k. Präsidium zu überreichen.

I n diesen Gesuche sind auch die allfälligen

Verwandtschaft und Schwagerschafts - Ver-

hallnisse zu den hicrlandcbgerlchtlichen Kon-

zcvtbbeamlen anzuführen.

K. k iiandesgerichts ^ Präsidium )lgram »tt.
November l«i'»9.

^ 7 20227"?^) i)i l. s«67.
E d i k l.

N..chdtm lc, del am l.^. Novcml'cr I. I . ab>
glhaltnln tlstil, eretliti^en NitalicUbieiuiigs'laglatzung
>" del Er'kuliuüssachc del> I^kDd ^chll l to ourct)
Hcil l , Dr, 3»osi',a rl'n Nrustaltl, w>t<r M.'ilhäliK
^c>sl)scl)izi) vl'n llaschzhe, s.<-w. ,l>0 si (5M. oder
ll)H ft. ö. W , c. «. c./ kein Kauf tuüißt l elsckienen
l N , so hat ls b,i d,r mit d m di«ßg,l>chli,chs„ B e ,
scheid« vom 22. August l. I . , Z . 25«7, aus den
»5 Dez m lc l d. I a, 'bt lal ,ml,n trekutioen 2
3eill)ielungs'tl>gsahung stin Vcrbleiden.

K. k. Bezirksaml Odetlaidach. a!s Gerichl, am
i 6 . November l859 .

3 2026 ( l ) N l , l 7 0 l .

(5 d > r t.

V e i l k. k. itt,zi l t6amte Najsenjuß, als A«licht,
w l ld l ) i tml l bctannt gemacht:

lHs sei >1b<l das ?1nsuch<'N dls H , l rn Johann
Do l l i i e , vui, Nasse.i,liß. a s ^'»tsslonäl ter Hhl l ,s ia
Iafschc von Hluscl'snze, gs<,tn Iv!»anü Draga» dcn
Zhlsclienze, wege» aus t>em Vel^locht vl'M !5 Fe»
bniar ! 8 » ö , Z. 5<«). »cyuldigo, l.^9 f l . .̂? t l .
(ZM. «-.«.a.. i>» die sl^tutivs öff<l.lli ! e « , ls t , l ^e lun l ,
der, dem Leyleln gedöligen, im GrUlNbuche del
Hl l lschaf l Wö ld l »>,l) Urb. ^ i r , l ! » unb l i f t vor»
kommenden, zu Hhclchenze gtlegenen Oanzhube, >m
ltsickllich tlhobenel, Schahunstswellhe von <Ni4 f i .
0. W gcwill iget, mib zui Vc>>l!.,h,l»l t>lls<jden t ie
zc'Ipielul'gStcgsatzung,», au» ten »7, Dez"7,bc» ll»59,
auf den l s . Kännel und auf b«n ̂ 8. Keb lu . l i 860 ,
ieoeSmal <^'s,nillags um 9 Ul>r d , l daslgtN Vt l i ch ls -
t i n s e l mi l bem ?»nhc>ngt deftimml wl) l0en, daß die
stilzul)icle»de ti ienlital nur b,i ^cr letzl^n H^Ib'.e.
!'<»g auch u x l l l d»m Sä,atzUllg5lvillhe an v ln
Me'sto.elenden hinla i lgrglbtn rvelde.

D^s SchatzungSp'vlosoll, del Glunibuchsert lasl
unddl l^ iz i la l io i ib ledlngl ' isseloin ' ln lici diesem Uelichle
I» ce» gewöhnlichen AmlSstunveN ling,slhen welden.

.ss. ?. B t z i r i sam l ^iatscnll lß, alS ^<s>chl, am
l . O t l ob l l lSö9,

^ b . l l .

A " : , dtp, f. f ^s^s f i l ^mle Vlosse'fuß, alS Ge.
l ich l , lvi 'd dem uxl'etulmt n ^ t<fl!»dl!chr>, I ses
Hll^les lmv dessen undl lanl l lsn .'1,l(dls!lach folgern
t ' ^nn i l em»5ltt-

^ s d",de H t l s ^i^siao Sechclr t». tt),lg unb
^ lüu 3l'Ui>V Fstl ln u. Be g, dutch i d l , l , Nachlhader
^^»:» Iusl f Ma>qualt r vn sicsstüsuß, w d k l rl»,!elvsN
c<c Kl -ge aus All'lken.iut!^ c ' ' > ' ^ 'Uhu-tts del im
> lU!> î)^ct<e dc5 Gule5 Tt)Ul.'> l,!jseu!uß »«»l,

^ ' l l ts . ^l i l . l044 und »li<H l ' l ls lüüNii iden Wtln»
gailen en Zll,»<5, daix» del im Wruüvbuche c>el l^rsl ,
I^'asl !)iasfensuß .,',!) Urv. ^/s. 4 ^ 7 , HH < !U,b i «9
0l'ltoi7'McnD,n W<ejl'n in Sall»ge, durch ^ ls lhuug
^. «. <-. »,il) l̂-i»«.>i. ^l). Ssp lcmlxr »«,.9, H ^i<d^,
hi l la l t i ls cuil j idll ichl, wv lüd l l ^u> oldsl»lllchen lllüüd»
licdtN Vccl)a«dlli i ig die H«g,ahu!!^ au> den < l .
^ l l xua l l «60 l»ul) ^ Uhr m l l dll» Hl,l>a,<g« des
z 2l> <Ä O. angto l t l ic l , und o«u w t t l ^ ^ l ^n wegen
!l)!ls lindcranntei! AuslNlliall«« H l l f ^ cya in , »pi»
^cln.g uoil Äiosieniuß als <^l!-l»tu,' »,l a<:l,n« auf

,i l) le l^lsahl und H^)jtlu dtfttUl wulbe.

Deffru wcrdeu r i l f t l b n ;u dcm (5n^c vefstälUi.
get. dc.ß sii alll'niaUZ zu rcch:,'s ^ r i l slil'zz zu eliche,-
nrn, odtr sich einen aiUci i , Sackwa l l i l zu dejttUcl, und
alil)er nambafl zu machen liadeN, wlvligel-.s diese
Ncchissache mi l t>em aufgestlllten Ku la to i oelhandelt
>vll0cu wild.

H. k. Bezirtsamt Na^senfuß, als belicht, am
2 l . Slpleml)ts iK^9,

Z. 2028. ( l ) N l . ,546.

E d ! k l.

Vo>, tcm l. k. Bezirtsamte NassllifuH, als
Gslichl, wird hiemll dekanm yemachl: '^

^3 sl'ül'er Ansuchen deS illNon Plt»?»fch>^g von
sasap, B lz i l t Ourr'eld, yegen Mathiatz I l l ipl l l von
l^adsrül-., »rcgen aus dem getichliichen Verljlsiche
v"M l0 Fl!?s»lc,l, ^x^s'll'.iv« inlul'xli,!,, 22. I u m
l»58, Zadl »3^, schütt!^,, »20 ft, 30 t l . <i. U .
<̂. 8< o,, oie «rekulw«' öffellll!^, VlrftclgllUl.g deg,
dem Leytern glyöfi>;sn, >m ^r.»n^buche der Hel l ,
sch.ift Klingeüillt' «,,l» Nett. Vir. 429j2 vollommen.
»en Hnbllll l i lat. »in fteiichllich erhol'tlnn Schätzungs»
werlhe vo,' 410 fl. 05 tr ö. W. gewUNgel. und
zur ^oluahlne deij<lbln die dl l i ^cilrieluligSlag.
latzuiig.n auf den !b. ^ lzcmbl l d. I . , auf den «7.
und auf de«, >?. FldsU.ir «8<jo, jtüeßmal UlnmlilagS
um 9 Ul)r in der dasigcn Aml^lanzlei m<t l)em
Anhange l'sstiuunl w!,'l0en, Daß die seilzul-illende
Realilal nut dci d,l letzt,n Flill'ictung auch unlt l
d»m Echä^lizk>lv^ll)t <ul sen Meist^ielcuvlN yinl»
angegeben wltke,

Das Schätzüngsplotokoll, del Olundbucr.s rttakt
,n,d t-ie ^iz!tal!l't!i<l?lb,ngr,!lle lonlien b,i tilsem Oe.
richle in ten gewohulichtli Am'.sstunden tln^esehen
wcrtci, .

5 . t. Bezilksaml Nasienjuß, «Is Gericht, om
20 Ssplcmbel l hb9 .
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u k. l", B ' ' 5 i i t ^ n , i l ^,,, , - l-^'^.!,- l
n'ii c ^ crai,»! ulni.'.ci l - ^

(̂ 5 >tl über d.,5 Auiuchcn t : ) Ioscl ^?lklav
zhizh von Tri^st, gcgcn Ai.tol, Ä.'lt'I.'vzhizh von
Btu l ichrv ts , wegen .»us dem ämlücben Vergltiche
ddo. l 5 . Dczemocr »859, Z, 2^6 , schllldigen 4('l) ft.
<3M. «' ». ^ , in d i , crelullve öffentliche V^ste i '
fttlunft r<r , dem i!ihs.'ln gehösigen, ini Grund-
bücke der Herrschaft Haasberg «>,!) R.klf, Nr. 9>!6
vesfl.'M:nelidkü Rcali lat s^nünl A n . und .^ugehöl.
im gerichtlich s,h,'l'si'e„ Schatziüig^wcrthe von 650 ft,
20 lr (!').>.'. gewi l l te. ' , und zur Vornahme de>selder>
ti« Nb»chstll)«l»ö,l! d,e< Feilblclungstagsayuu^en lN,t
den HJ. De^mb»l l. I . . auf ten 2» Jänner und
auf den 23. Fe^iuar t. I , jedesmal Vormittage um «̂
Uhr in d»l Amtc't.in^e! mil l,̂ n> Anhange bestimmt wor>
den, dat) die feilzublelendc Realität nur del del
letzte» FtildictllNg auch unter ten« Schätzungswerthe
an den Melstdietenden hiütangcgcben werde,

D>»s Sctahunqsp^olotoll. der Orun0buch5<rtratt
u»d die vizlta'ionsbedinaniffe tonnen dei i.iesem Oe
llcktf in 0l l , gewöhnlichen Amlsstunden eingesehrn
wel len.

K. k. Bezilksaint Laas, als Gericht, am 4,
Oktober >85!>.

Z. t9S9, ( l Nr . 398».
(5 d i t t.

Von dem f. t. Ä.z i r fsamlc Laa^. altl Gericht,
wird hiemil besannt glM.ichl!

lös sci über das Ansuchen des Andreas Kondarc
von Dane, g»gen Johann Kondaie von dort, un
l<r Vertr«lung 0eS Kurat-ns Ioscf Sterle von Pvd
zirku, wegen aus dem Urtheile tdo. 7 August l><5?,
Z. 28 l ^ , schü!i>ig>ll ,4 ft. 8<j kr. öst. W . «:. «. «',,
in die »ri-kulive öffentliche Verstligerung der, dem
Litzlern gehöiigen, im Grundbuchc der Herrscha,!
Schneid.lg »,lb Uil), Nr^ l 5 4 , .Reclf. Z »36 vor-
kommenden Realität sam.nl i l n - unv Zugehör, im
ssklichlllch erhobenen Schatzung^werthe von 730 fi.
ö, W, gewi l l ig t und zur Vornahnie derselben die Sei!-
di<lun^sla^slU>uiigcn auf den 2 l . Dezemde« d. I . , aus
den 2 l . I.inner uxd lNif dcn 2 l . Fedluar k, ^Z., icoesmal
3lormitt.ig5 unl 9 Um >» der Amleranzlel mit dem
AiU>lli!gs dlstimml «vurcen, d îß die feilzlidiftence
Nealilat nur dci dcr letzten FeildicUmg auch untes
den» Schal)unssswclil»e an den Mc>sib>rtenden hinl»
angegeben wrrde.

D^s Schähun^sprolotoli, der Olunt)l)uchüerlrakt
und die lllzitation^l't'ingmssc iönnen dci diesem Oe
lichte in den gewöhnlichen Amtöstunden cmglschcn
»vtrecn.

K. k. O.^ir lsaml i!a^Z. als Gericht, am 20.
Scptcmvt l !«5<i,

Z 7 2 W 0 . ( Y Nr. 427ii
ä d i t t.

Vom l. k. Vczirksamle ^aas, als Gericht, wird
hiermit bek.nml gemacht:

(3s sei ̂ >r Vornadmc dcr einNlueilen sislirlcn l l l .
erekulluc» SciU'tctulig ocl. oc>n Matlhäuo Hlraschlsch«r
von Straschischc gcdüligca, dasellift ^clegencn. uno >u>
volmaligcn Hcnlchas'l Nadlischkcr Gnmdouchc >>'ll) Ul l ' .
3ir. "'"/287 uottonlinenocn Rcaliia't die »euerlichc Tag-
saßung auf den ^. Iämic l 18U0 frül) 9 Uyr ylcr.inlls
,!'.lt dcm angeordnet wc»l0tn, raß dieselbe dadci nüldi'
falls auch un l l l dem eryoDencn Schäßun^öwcrlhe pl.
1U96 st, ösl. W. veräußert wcrocn wno.

K. k. Ve^irkeaml LaaS. als Gericht, am l 2 .
O k t o d e r ^ ä S ^

ZTAtt l^Y Nr. 4276.
> E d i r l.
Pou dcm l. k. Vrzirköamtc ^aa^, al^ Gericht, wird

hiemil vcllnnlt gemacht:
Eö sei zur Vornahme dcr einstweilen sistlrtcn

triNcu, »kclulivcn Fciil'icllnllj der dcm Aiül'li Ftlaji z
von ,S:udc»z ^cl'öllgcü, im uolmaligcn Gnilit'dlichc
dcr zU'.che,!g»lt S l . Pciri zu ^aaö >lil> U:^'. Nr.
3 vo^lru'wcnlcu Realität die licucrllchc Ta^iatzuüg
auf lci! 1U. Iai.nrr k. I . früh 9 UDr bicran'.'ö «lit
dem aua/ordnet lvortcn, daü dilseldc dabei liäihla/N'
falls auch umcr dcm SchäylMHcwcllhe pr. l l i22 ft.
l5M. vtläaßett wcrdcn wmcc.

tt. k. Bezirksamt ^aaS. als Gericht, am 12.
Oltoder l8lll1.

Z^soöi. (!) ' Nr. i?54.
E d i k t . '

Mit Pczlill auf das rießa'mtüchc Edikt vom 4.
Oktolicr 1859. Z. 4 l4! l . wird lllkanui ^cgclien. daß m!
dcr lillkiüioüöslichc c>cö Malyia», Grtt'e»z uon Gloßla-!
schiß, glütn Zohmni Stelle uon Tauschlc. ^l..>. «4 ft.
<.'. »;. <:.. am !?- Dczcml),r d. I . früh i) Uhr zur britlcu
Realfciwiellln^ hleramtö geschriltcü werc'cu wird.
' K. k. Bezirksamt ^,'aas. als Ocncht. am 12.

! ,, , Nou lmbc r ^^s . ^ .̂ , .,,

Z. 2005. ( l ) ^ ^ s . 2<l7ä.,
E d i k t .

3ion dem k. k, iU'zultzamle Scliosclsch, a!s Ge>

ichl, wird hilmit beranltt gcmücht: '

' ES sci ü'l'er das Ansucl'r» des Martin Srcdl't-
i'.ak vrn ^i,,»'gg, g»g,'n IohvN>n Dl ' l l i i z tv l ! r<',! S :
^.>!!<l>ael, w<^>,ll aus celn '!.l,l^I<»<l).' lo<n 2 i , '^'^!>
! - ' . > , ^ ^:i7,'>, schuiri^e» )>< ft. l ^ M . <-. >i, l-, , !,!
^ic »rcr^livc ofs^l«ll>cht ^rrslci^eiui ig d o , don ll>i>
tcll l g>l)0l i^rn, i l l , (»lliüdouche der H^r,<ch.>Il Aoclc"
licig ,,„!) U'l,' ^ ir . lO01 voikumme«»del, ^ l l l l e l l ) u ! l ,
im gcliü»tllch erhodclnn Scha'tz^ligöwcrlhc '.'vn l 2 i « si,
<ZM. gewlU'gel, und zur Äl ' lnalune derfelden dir
^ci lbi l lui igstagl^tzul 'g auf den ^ Hedrulir <sl)0
VurmlltaHs vc>n ! )— i2 Uhl vc>r o>eslM Oellchle mu
den, Aül)<"'ge vcslonn't wur<.en, ta i j die slil^ilbie«
tende Realität auch uoter ten« Sa>a!zu»gowtll!)e a»
den Mtlslbletendcn hint^ngr^edc» welde.

4)«5 ^6)ahu!lgüplulusc>ll, der G i l l ndbuc l ^ l r l l a l t
und die Lizlliliol»öl,'td:na.!!isst tönlicn d^i dl^ ' lM Ge
rlchle >n den gewöynllchen Amlsslundcn clngtsch.ii
werden.

H. k. i^,zirr5amt Srnoselsch, als Gericht, au,

«, Scp l tmbt l ,85l),

Z.' 20(76.' ('») ' " " ' Vli 2578^
E d i k t .

!Uon dem k. k. Aezittsamte Senvsetsch, als Oe
richt, wird hnmit bekannt gemacht:

Cn fel üt)il das Ansuchen des Hcrin Kar l Prem;
rou von üvclsvcrg, gcgen Anton Bl^schcg vl>n Klei».
A e l d u , wegen aub o,m Urlheile r>cm 28, Ianne,
l 8 5 7 , Nr . l « 0 , schuldigen »07 ft. 32 ir. (ö. M .
«?. », « , in dle ereluiive öffentliche 3<erftci^eilll>g
der, dem Vehlern gshötigen, lm Glund^uchc d<t
^»cilschail ?it»l0l,'rrg «»!) Urd. ̂ )ir. l02l) vort^innun
dll» ^ leal i lät , im gerichtlich trt)ol,'cn»n Schahungö-
wcrlhe von 2^?i0 ft. C M . gewi l l igt ! , und zur ^ o r
nähme derselben die einzige Ftill'ictungötagsiitzung
aus den 23, Februar i860 ^'ormillagS von »0—l2
Uhr in dlf'er Amtskanzlei mit dcnl Anl)ange dt'
stimmt wordco, daß die früzut'ietendc Rs"l i tat auch
unter dcm LchatzimgSw.ttye an den Meilioictenden
hintal^e^cl'^n »veldf.

Das SchayungHprolokoll. der Grundbuck'sertratt
und die ^tz'talionsdedingnlffc tonnen bei diesem Gc>
richte in den gewöhnlichen ^mtsstu;lden eingesehen
werd,'li,

K. k. Bezirksamt S?l',oselsch, als Gericht, a,n

2 l . September «859.

Z. 2007 ,»^ :N l "2579
.. E d i l t.

A<on dcm k. k. Bczirksamte Senosttsch , als Of,
richt, w>rd l)!r»y>l vekanlU gemachl:

Eß sei über daß Ansuchen des Matthäus Pr«m
lou rol l Großu^slösi!, fis^sN Bartdelmä Plischn
von Uukuje, wsgen ichüldilien 5,3 ft, 50 l'r. (Z. M
«. «, (>. , in die erctnlive öffentliche Versteigerung
dcr, dem lfctzlern gel)örigcl:, im (Hrui'dduche der
Herrschlljl l.'uegg «nl, Urd. Nr . 83 vortonimendcri
Meal i tä l , itn f,c,lcl!ll!ch erdobexen Schatzunqswerlhe
yon 4 522 ft, C M , gelviMgel, nnd zur Vornahme
derselben die eirizige FciloittunyStagsahung auf den
l9. Jänner !8^<), Vormittag!« vo» <l)—<2 Ul)r in
dis-scr ?lmlskanzlei mit dem Anhange bestimmt »vor.
d m , daß dic feilzubietende Realität auch unler dem
Schähungswerthe an dcn Mcistbietenden hintlinge»
glden werde.

Das Schatzungsprotokoll, derGruiidbuchßcrl'akt
und die pizilationsl'edirignisse könncii bei diesem
berichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge.
sehen werden

K. k. Bezirksamt Stl'oselsch, als Gericht, am
24. September l859^

^ T ^ i j s T ^ I i ' ) ^ ^ ^ l . «607.
E d i k t .

Von d „ n k. t Bezirksamle Tenoselsch, als
Gericbt, wird hiemit dekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Hcrrn WNHclm
Nuß von üaibach, gcg.n Anton Brcsüz jun von
Strane, wegen aus dem Vergleiche vom 8. ^.'nem
ber >85<i, Z.'3!»85, schuldigen l6« ft. (Z^nv . Mli,,ze
l:. 8. <:. , in die eretulive össentllcüc Versteigeru'.t!
der, dem lietztcrn gehöi'g'N. im (Yrn„dbuche de,
Litticher .liarstcrgü'It «n!) Urb. Nr. 28 Vlnt.nim.n-
den .'liealila's, im gerichtlich crhobcivn Schätzung«-
werthe von 2808 si, 75 kr, ö. W. lvwlUiq. t , und
z'̂ r Vornahme dcsstli'en die erste Feilbirtu-'gstaa,
satzunq auf den 24. Blzembcr l I . , auf den 2 l
Jänner und aul den 2 ) . F'druar I 860 , jedesmal Vor-
mlllags von l 0 — ! 2 Uhr in dieftr Amlkkanzlei mit
d«m Anhang ocstimmt worden, daß die feilzubie..
rente Realität nur bei der letzten Flilbietunq auch
unt l l dcm S^ayunßswerlhe an den Meistdiclendcn
hintang'gll'en werde.

Das Sch.itz,ina,5p'0tl'koll, der Grundl'uchsertrakl
und die ̂ i^talionö'oediiiqnissc können bei diiscin Ge
richte in den gewöhnlichen Amtöstundcn eixgesehe»
we,den.

K. k. Vezirksamt Veoofttsä), als bericht, am
25. Ceplember »859.

Z.20 l6 . " (1)" " ^ " Nr?l«74«.
E d i k t .

I m Nachhange zum ditßämtlichen Edikte uom
12. Aus,u,̂  l. I , . Z. l l i i01, dann vom 10. Oktober
l. I.> Z. l426ll . lvni» bekalmt gemacht, daß, nachocm

;u d,r auf heule angcordütten 2. Feilbietullgstagsahimg
c'sr, d<>,n Iobaiin Zinlmrrmallil von St. Paul gcl'ö'
riqc>, N>,il,>ät fein ^aüftiisli.^er crichlkürn ist, am ^,
^czl-inlur l. I , »uümi-ln- zür .'j, F^ill'iclninis , Ta^<
!^u»g gssäüülen ire^oe.

K. k. slädt. dclcg. V.zirlrgclicht ^aibach am U.
Novi'mbcr l86l). '

Z. 2017. ( y Nr. 1ii«l2^
E d i k t .

Im Nachhange zum dießämtlichen Eoiklc uom
12. September l. I . Z , l28^tt . betreffend die Ele«
knliue Ftill'iclilü^ der ocn, Iohal'.ü Ur^l'ar von St .
^.i»l ,^I'ör,qeü, im Orunobüche Snulirlt/of!>u!» Nest,
Nr. U9. l'<,m. l l . ,^ol. 2 l0 vorlomilunds!, Rlalxät
w,ro bctannt qem^chl. das sich beide Erckul!o»sll)sile
dahin gccinigrt hoben, daß dic auf dcn l l . d. M.
'iiigecrdnete 3. Fr<Ibilt>l:?g^tagsat/ung auf den 9. Iä, l -
nrr k, I . mit Veibchalt ocö Ortes, ocr Stunde uno dcm
frubercn Äeschcldeöanhanqe ub.riragcn wcror.

K. k. statisch-deleq. Äc;lrkSgericht Laivach den
6. November ittö9.

Z720l97" ' (^" Nr.̂ 1ä87U.'
E d l k t.

Vom k. k. städt. dcleg. Vezirkogcllchlt i» l!ai»
bach wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei in die Einleitung dcS Amoriisatiollsuer»
fahreuij in Vclreff deö auf Namen dcr Maria Mar>
tiuouz laullnocu krain. Sparlafsebüchels Nr. l9 l l«8,
pr. 6ii ft. öst. W. gewilliget wordli l.

Es werden demnach alle Jene. welche hierauf
was immer für einen Anspruch stelln zu können
vermeinen, aufgefordert, solchen bimlli l U Monaten,
»on dcm unten angeslßten Tage, yieramlS sogewiZ
«liizumelde» und darzulhun. als wlt'ligeliS i'ibcr wei-
leres Ansuchen das erwähnte Vi'lchel a!ö „uU »mo
nichtig erklärt wcrrcn würde.

l'albach am 12. Nooembcr 18il9.

^ . 2020. l^l) '^ir. < l» l l .
E d i k t .

Das k. k. ttlezirkSamt Gvllschee, als Gericht,
M.ichl l u x d :

C3 habe die exekutive Feildietung der, dem
^eonhard Eisenz pf »s»m»l- aus dem Uebelgabs»
oc'tragc ddo, .'io. Jun i l855, 8. 3, zusl'l>r>o,n. auf
l26 kl. ö. W, laut Prutoto^es «l«' i»!'.',«», 28, M a i
>85l», ^ i , n « . ^ , gerichtlich gescoatzleli Ätlivsorderulig
von jahliichc» 2, ss. ö W . z„r Einbringung der,
oem Johann N, üang in W en auc de.n Ultheile
odo. 10. Jun i l 8 5 8 , Z, :l!)8ä, schuldigen l l 3 fi.
75 kr. ö. W. , der 6" „ Zinsen seil l . Iaoner l857,
der ^tlagssosten pr. <j ft. <;.? kl. ö. W. und der
Erekulionstuste:» blwil l igel u,id zur Vornahme die
1. Tagsatzung auf dcn 8. November 1859 und oie
2. auf den 9. Dezember 1859, jedesmal Vormit tag
9 Ul>r im Amtssitze mi l dem Beisätze angeordnet,
daß «,'ba/dachte Forderung nur gegen sogleiche B «̂
Zahlung und zwar bci der erstell Flilbietnng nur
um oder lN'er den Schatzungswelth, bei der zweiten
^ber auch unter demselben hintangegelc!» wc,l)c

K. t. Bezirksamt Gotlschse, als Gericht, am
«3. September »859.

)<r, ? 0 l l .
Nachdem zur heutigen l!izilalionstaa.satzu'ig kein

Kauflustiger nschi'Nen ist, wird am 9. Dezem«
ber d. I . zur 2. Tagsatzung gejchrimu.
K. k. Bezil lsamt Gollschee, als Gt l icht , am

8. Nuvemoer l859.

Z . 2 0 2 l ^ ( l ) Nr.3388.
E d i k t .

Nachdem bei dcr am 16. November l. I . abgc.
haltenen clstcn ckeluiiven Nealfeilbietungö'Tags.lyung
!>» 5er Elcllitionssache des Josef ^lack von Ober»
laibüch und Änlo„ Fnrlan von Werd. z'clci. 320 st.
C. M. oder 330 ft. ü. W.. kri» Kauflustiger erichicncn
lst. so hat es be, der mit dem dieß.^richtlichen V> scheide
vom 7. Septtniber 18ll!>. Nr. 2 0 8 l , auf c>e» <tt.
Dczembtr d. I . anbemunill» «clulivcn l i . Z.<il)ic>
lungs'Tagsat)u»g ftln V^rl'leil'ci,.

K. k. Bezirksamt Ol'"l>ltt>ach, als Gerichts am
1U. Oktober 1«.':.^.

^ . 205«. ( l ) N l ' "5?7H

E d » k f
z u r E i n b e r u f u n g der V e r la sscn sch a f t s»

Ä l a it l) i g e r.
Von dem k. k. Bezirksamte Lack, als Ge.

richt, weiden Dicjenigen, welch« als Glaubiger an
die Verlassensch'Nt oes am l5 . Ecpl<mdcr »859
ohne ^estament uerstorbeücn Johann ^jelgant vulssl»
Valant von .ttapilziner, Volstadt.Haut' Nr . ^l0, eine
Forderung zu st.llrn haben, ^uja/ jordcrt, b^i licsem
berichte zur Anmeldung u. Darthuung ihrer Ansprüche,
o,n !6 . Dlzember l. I . Vorm. ms, 9 Uhr pl erscheinen,
ober bi5 dahin >l)r besuch schrlitlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlafflnjchaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Fotderungen er,
schöpft wurde, kein weilci-sr Anspruch zustande, altz
insoiern ihnen ein Pfandr.cht gebuhlt.

llack am 8. November lSH9,


